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„ Ware CS nicht ehrlich, als eiınes der Kriterien für den Eintritt in die
Europäische Union auch das erreichte Niveau der Integration der Roma

nehmen? Dann waren S1€E auch eın Test für Europa selbst.“ Der PIO-
vozierende Vorschlag VO Dragoljub Djordjevic iın seinem Beıtrag NO

1ın Serbien“ bringt en weithin verdrängtes, aber angesichts der emoOo-
graphischen Entwicklung drängendes Problem des usammenwachsen-
den Europas auf den Punkt Das vorliegende Heft mochte ber 7B
schichte und Gegenwart der Roma VOT allem 1mM (Osten und Südosten
Europas intormieren und damıit gegenüber dem beispiellosen Konglo-

VO Unkenntnis, Legenden und Vorurteilen, das sich se1t Jahrhun-
derten die Wahrnehmung dieses Volkes gelegt hat, aufklärend WI1r-
ken

Die Darstellungen VO Kajo Schukalla ber Geschichte und Gegen-
WAart der Roma 1mM östlichen Teil Europas, die auch die heikle Frage der
Bezeichnungen des Volkes berühren, und VO Herbert Kupper ber die
Rechtslage der Zigeunerminderheiten 1ın den einzelnen Ländern stehen
für diese Absicht, ebenso der Versuch VO Joachim Krau(fß, statistische
Anhaltspunkte geben. Fallbeispiele und Situationsberichte untfersu-
chen die komplizierte Lebenssituation 1ın verschiedenen Ländern:;: mı1ıt
dem schon erwähnten Beitrag VO Djordjevic und dem Überblick VO

Nikolaj Bessonov „Zigeuner 1n Russland“ geschieht 1es für Länder,
deren Romabevölkerung bisher 1Ur wenıgen Spezialisten ein Begrift
War Ahnliche Verständnislücken schliefßt Lidia Ostatowska mı1t „Die
Roma 1n Polen“ Im Interview mı1t Erduan Isen1,; Bürgermeister des
überwiegend VO Roma bewohnten Stadtbezirks Suto rızarı 1in
Skopje/Makedonien, kommt eın Keprasentant der KRoma selbst Wort.
Wegweisende nsätze kirchlicher Hiltfe beschreiben die Berichte VO

Jözsef Lankö un Lothar Weilß:; beide deuten auch A w1€e viele Hinder-
nNısse ımmer och überwinden gilt.

Abgerundet wird das Heftt VO Z7We]1 Beıitragen, die sich mı1t dem aktu-
ellen Thema der ökumenischen Beziehungen zwischen den Kirchen 1m
Osten und 1m Westen Europas befassen. Heiko UOvermeyer vermüittelt
einen zeithistorischen Rückblick auft die Dialoge VO Arnoldshain und
Sagorsk, Jakob Speig] außert sich Z117 umstrittenen Frage des „kanoni-
schen Territoriums“ 1n ekklesiologischer Perspektive.
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